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BURGRIEDEN - Mit dem Konzept
„Allengerechtes Wohnen in Burgrie-
den“ möchten die Bürgerstiftung
und Gemeinde Burgrieden eine
Wohnform realisieren, die sowohl äl-
tere als auch jüngere Bürger an-
spricht. 

Mit den Architekten Alexander
Grünenwald und Berta Heyl aus dem
Badischen konnten zwei Fachleute
gewonnen werden, die auf dem Ge-
biet derartiger Wohnanlagen reich-
lich Erfahrung mitbringen. Die Pla-
ner waren am Samstagnachmittag
auf Einladung der Bürgerstiftung
und Verwaltung zu einer weiteren
Informationsveranstaltung ins Rot-
tal gekommen. Erschienen waren
auch etwa 100 interessierte Bürger.

Einmal mehr betonte Bürgermeis-
ter Josef Pfaff, dass „Allengerechtes
Wohnen“ nicht nichts mit Alters-
oder Pflegeheim zu tun habe. „Das
hatten wir noch nie im Sinn“. In glei-
chem Sinne äußerte sich der Vorsit-
zende der Bürgerstiftung Burgrie-
den, Hermann Härle. „Wir möchten
unserem Motto ,Soviel Selbststän-
digkeit wie möglich, soviel Hilfe wie
nötig’ treu bleiben“.

Die künftigen Bewohner des
Wohnparks sollen, so Härle, in ihrer
neuen Umgebung das Gefühl haben,
dass sie hier in allen Lebenslagen gut
versorgt und betreut werden. So
wird die Bürgerstiftung in dem
Wohnprojekt die Anlaufstelle „Ko-
Ra“, was Kontakt und Rat bedeutet,
einrichten. Auch werden bei Bedarf
Hilfsdienste koordiniert, wobei der
Verein Lebensqualität Burgrieden
mit seiner Dienstleistungsbörse mit

ins Boot genommen werden soll.
Ganz wichtig ist den Projektpart-

nern die Pflege der sozialen Kontak-
te unter den Hausbewohnern. Treff-
punkte werden etwa Gemeinschafts-
räume im Erd- und ersten Oberge-
schoss des Atriumhauses sowie ein
kleines Café sein. Weitere Freizeit-

angebote, bei denen sich die Bewoh-
ner auch selbst einbringen können,
sollen der Gemeinschaft und Ab-
wechslung dienen.

Ausführlich stellten Grünenwald
und Heyl die bisherige Planung des
Projekts mit Wohnungen unter-
schiedlicher Größe und Zuschnitts

vor. Auf Fragen aus dem Publikum
bekräftigten die Experten, dass sich
die künftigen Eigentümer oder Mie-
ter bei der Gestaltung der Wohnun-
gen von Anfang an einbringen kön-
nen. „Deshalb haben wir Sie heute zu
dieser Veranstaltung eingeladen.“

Insgesamt sollen auf dem fast

6000 Quadratmeter großen Areal
hinter dem neuen Rathaus/Arztpra-
xis rund 50 Wohnungen mit bis zu
fünf Zimmern, Penthouse-Wohnun-
gen und eine Wohngemeinschaft mit
sieben Zimmern und Aufenthalts-
raum sowie eine Tiefgarage entste-
hen. Bis jetzt haben nach den Worten
Härles rund 30 Personen ernsthaftes
Interesse angemeldet.

Den Bürgern bieten die Bürger-
stiftung und Gemeinde auch persön-
liche Gespräche an. Flyer und Pro-
spekte mit vielen Details liegen im
Rathaus aus.

Wünsche der Interessenten sind gefragt

Von Kurt Kiechle
●

Hermann Härle von der Bürgerstiftung (am Rednerpult) ist sehr zuversichtlich, dass es mit der Realisierung der
Wohnanlage klappt. Dazu möchten die Architekten (sitzend) Berta Heyl und Alexander Grünenwald weiterhin
beitragen. FOTO: KURT KIECHLE

Bürgerstiftung und Architekten stellen den aktuellen Stand des Projekts „Allengerechtes Wohnen“ vor

Große Aufmerksamkeit hat der
Vortrag von Dr. Abrecht Gö-
schel, Architekt und Soziologe,
zum Thema „Allengerechtes
Wohnen – neues Miteinander
von Gemeinde und Bürger-
schaft“ gefunden. Der Referent,
Jahrgang 1941, war von 1987 bis
2006 Projektleiter am Deut-
schen Institut für Urbanistik und
von 2007 bis 2010 ehrenamtli-
cher Vorsitzender des „Forum
Gemeinschaftliches Wohnen“.
Arbeitsschwerpunkte sind Kom-
munale Kultur- und Sozialpolitik,
Zukunft der Stadt, Wertewandel
und Generationenforschung. Auf
diesem Erfahrungsschatz basier-
te der kurzweilige Vortrag mit
lebhafter Diskussion, der ein
sinnvoller Einstieg in die nach-
folgende Informationsveranstal-
tung „Allengerechtes Wohnen
Burgrieden“ war. (te)

Vortrag als Einstieg

LAUPHEIM (pkl) - Auch im zweiten
Auswärtsspiel der Württemberg-
oberliga ist den A-Jugendlichen des
HV RW Laupheim kein Sieg gelun-
gen. Am Ende stand eine weitere
Niederlage mit 26:30 bei der SG Le-
onberg/Eltingen zu Buche.

Erneut begannen die Laupheimer
mit unkonzentrierten Aktionen, die
von der SG Leonberg/Eltingen aus-
genutzt wurden. Immerhin konnte
das Spiel des Gastgebers im Positi-
onsangriff durch eine stabile Abwehr
unterbunden werden. So konnte sich
in der ersten Halbzeit keine Mann-
schaft mehr als zwei Tore absetzen.
Für die Rot-Weißen war eine Pausen-
führung möglich, wären sie nicht so
fahrlässig mit ihren Torchancen um-
gegangen. So wurden beim Stand von
11:11 die Seiten gewechselt.

Die HRWler erwischten nach
dem Seitenwechsel den besseren
Start und zogen auf 15:13 davon. Da-
nach verpasste man es, die Führung
auszubauen. Nach zweifelhaften
Entscheidungen der Schiedsrichte-
rinnen mussten die Rot-Weißen zwi-
schenzeitlich in doppelter Unterzahl
spielen, was die Gastgeber zu einem
vorentscheidenden Vier-Tore-Vor-
sprung nutzten. Der HRW steht nun
mit 0:4 Punkten auf Platz 8. Bis zum
nächsten Spiel am 13. Oktober beim
TSV Bartenbach (14.45 Uhr in Göp-
pingen) sollte man die technischen
Fehler in den Griff bekommen.

HRW: Daniel Wachter und Ralph
Tomm im Tor, Yannick Niederbacher
(6), Patrick Klöffel (6), Robin Pohl
(4), Matthias Hall (4/3), Philipp Glo-
cker (3/1), Jonathan Linse (2), Philipp
Bodenstein (1), Lukas Meder, Julian
Schneider und Manuel Latinovic.

Jugendhandball
●

HRW-A-Jugend muss
weiter warten
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Schwendi – Burgrieden – 
Munderkingen – Laupheim
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	����������������� LAUPHEIM · RADSTR. 3 u. LEIBNIZSTR. 5
TEL. 073 92/22 69

Hauptgeschäft Radstr. tägl. durchgehend geöffnet
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Baustellen-Rabatt
am Bronner Berg!

 Montag + Dienstag + Mittwoch  

5 Schweineschnitzel 

kaufen nur 4 bezahlen

METZGEREI

Bodenseeäpfel, Kartoffeln 
                   Komme morgen, Dienstag von 9.30 – 16.30 Uhr

mit Äpfeln zu Superpreisen zum DM-Markt 
Biberacher Straße in Laupheim (Verkauf 14-tägig)

Obstbau Thomas Preysing, Hagnau
LAUPHEIM · RADSTR. 3 u. LEIBNIZSTR. 5

TEL. 073 92/22 69
Hauptgeschäft Radstr. tägl. durchgehend geöffnet
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Top-Angebot
täglich frische

Saiten
 100 g  5 –.79
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Gesucht. Südfinder. Gefunden. 
 südfinder.de

www.suedmail.de
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Teilen unserer heutigen Ausgabe liegt ein Prospekt nachstehender Firma bei:

� Mode Charles Vögele
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Ihr lokaler Anzeigenberater oder Beilagen-Abteilung, Tel. 0 75 61 / 80-200
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